
Bestellen Sie jetzt telefonisch unter (+49)7221/2104-37. 
Portofreie Buch-Bestellungen unter www.nomos-shop.de
Alle Preise inkl. Mehrwertsteuer

Das neue NomosLehrbuch zum Völkerrecht 
verfolgt einen anderen Ansatz: Als Ordnungs-
idee gliedert Krajewski das Völkerrecht in einen 
Allgemeinen und einen Besonderen Teil ein. 
Dieses Strukturierungsangebot, das Studieren-
den schon aus anderen Rechtsgebieten bekannt 

ist, dient dem besseren Verständnis von Zu-
sammenhängen und Prinzipien innerhalb des 
Völkerrechts. Verständnisfragen am Ende eines 
jeden Kapitels und ein Anhang mit Defi nitionen 
erleichtern das Lernen.

Die Völkerrechtslehre 
neu strukturiert 

Völkerrecht
Von Prof. Dr. Markus Krajewski
2017, 392 S., brosch., 25,– € 
ISBN 978-3-8329-6590-7
eISBN 978-3-8452-6375-5
(NomosLehrbuch)
nomos-shop.de/13604

eLibrary
Nomos

Unser Wissenschaftsprogramm ist auch online verfügbar unter: www.nomos-elibrary.de

WISSENSCHAFT
   RECHTS September 2016 | Heft 3

Zeitschrift für rechtswissenschaftliche Forschung

www.rechtswissenschaft.nomos.de

Herausgegeben von

Prof. Dr. Barbara Dauner-Lieb | Prof. Dr. Hans Christoph Grigoleit  
Prof. Dr. Thomas Gutmann | Prof. Dr. Hans-Peter Haferkamp  
Prof. Dr. Werner Heun | Prof. Dr. Tatjana Hörnle |  
Prof. Dr. Urs Kindhäuser | Prof. Dr. Frank Neubacher  
Prof. Dr. Anne Peters | Prof. Dr. Thomas Pfeiffer | Prof. Dr. Helmut Satzger 
Prof. Dr. Helmuth Schulze-Fielitz | Prof. Dr. Ewald Wiederin  
Prof. Dr. Joachim Wieland 

Se
pt

em
be

r 
20

16
 | 

H
ef

t 
3

RE
CH

TS
W

IS
SE

N
SC

H
A

FT

Tiere und Recht

Aus dem Inhalt

Der Anthropozentr ismus des juristischen Personenbegriffs 
Steffen Augsberg

Tierwohl als globales Gut: Regulierungsbedarf  
und -chancen 
Anne Peters

Tiere als Mitgeschöpfe im Zivilrecht 
Eva Inés Obergfell

Tierschutz durch Strafrecht? – zur Legitimation  
tierschutzstrafrechtlicher Normen 
Wolfgang Wohlers

Paradigmenwechsel in der landwirtschaftlichen  
Nutztierhaltung  
José Martinez

Gerechtigkeit für Tiere?  
Johann S. Ach

https://doi.org/10.5771/1868-8098-2016-3-I - Generiert durch IP 216.73.217.12, am 27.04.2026, 04:43:32. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.5771%2F1868-8098-2016-3-I


wissenschaft
   Rechts

Zeitschrift für rechtswissenschaftliche Forschung

Inhaltsverzeichnis
Anne Peters
Vom Tierschutzrecht zu Legal Animal Studies: Forschungsdesiderate und
-perspektiven . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 325

Abhandlungen

Steffen Augsberg
Der Anthropozentrismus des juristischen Personenbegriffs – Ausdruck
überkommener (religiöser) Traditionen, speziesistischer Engführung oder
funktionaler Notwendigkeiten? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 338
Anne Peters
Tierwohl als globales Gut: Regulierungsbedarf und -chancen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 363
Eva Inés Obergfell
Tiere als Mitgeschöpfe im Zivilrecht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 388
Wolfgang Wohlers
Tierschutz durch Strafrecht? – zur Legitimation tierschutzstrafrechtlicher
Normen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 416
José Martinez
Paradigmenwechsel in der landwirtschaftlichen Nutztierhaltung ‑ von
betrieblicher Leistungsfähigkeit zu einer tierwohlorientierten Haltung . . . . . . . . . . . . . . . 441
Johann S. Ach
Gerechtigkeit für Tiere? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 468

September 2016 | Heft 3
7. Jahrgang

Herausgegeben von Prof. Dr. Barbara Dauner-Lieb, Köln | Prof. Dr. Hans Christoph Grigoleit, Mün-
chen (LMU) | Prof. Dr. Thomas Gutmann, Münster | Prof. Dr. Hans-Peter Haferkamp, Köln | Prof. Dr.
Dr. h.c. Werner Heun, Göttingen | Prof. Dr. Tatjana Hörnle, Berlin (HU) | Prof. Dr. Dr. h.c. Urs
Kindhäuser, Bonn | Prof. Dr. Frank Neubacher M.A., Köln | Prof. Dr. Anne Peters LL.M., Heidelberg/
Basel | Prof. Dr. Thomas Pfeiffer, Heidelberg | Prof. Dr. Helmut Satzger, München (LMU) | Prof. Dr.
Helmuth Schulze-Fielitz, Würzburg | Prof. Dr. Ewald Wiederin, Wien | Prof. Dr. Joachim Wieland,
Speyer

Schriftleitung: Prof. Dr. Johannes Rux,Tübingen/Baden-Baden

https://doi.org/10.5771/1868-8098-2016-3-I - Generiert durch IP 216.73.217.12, am 27.04.2026, 04:43:32. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.5771%2F1868-8098-2016-3-I


Rezensionsaufsätze

Philipp von Gall
Was heißt hier ‚wir‘? – Die Junius-Einführung in die Tierethik von Herwig Grimm
und Markus Wild (Grimm/Wild) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 489
Regina Binder
Die Würde des Tieres ist antastbar (Ammann/Christensen/Engi/Michel) . . . . . . . . . . . . . 497
Christiane Hamann
Die tierliche Person (Raspé) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 508

Anmerkungen

Saskia Stucki
Die Nutzung kommt vor dem Schutz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 521
Carolin Raspé
Zur Tierversuchsgenehmigung und deren gerichtlichen Überprüfbarkeit im Lichte
des Art. 20a GG . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 542
Stephanie Söhner
Habeas Corpus-Beschwerden zugunsten von Menschenaffen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 556

Schriftleitung:
Prof. Dr. Johannes Rux (V.i.S.d.P.) | Nomos Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG | Waldseestrasse 3–5 | D 76530 Baden-
Baden | Tel.: + 497221/210425 | Fax: + 497221/210427 | Mail: rux@nomos.de
Erscheinungsweise: 4 Ausgaben pro Jahr
Bezugspreise 2016: Jahresabonnement incl. Onlinezugang Privatbezieher 179,– €, Institutionen 289,– €, Einzelheft
44,– €. Alle Preise verstehen sich incl. MWSt, zzgl. Vertriebskostenanteil.
Bestellmöglichkeit: Bestellungen beim örtlichen Buchhandel oder direkt bei der Nomos Verlagsgesellschaft Baden-
Baden
Kündigungsfrist: jeweils drei Monate vor Kalenderjahresende
Bankverbindung generell: Zahlungen jeweils im Voraus an Nomos Verlagsgesellschaft, Postbank Karlsruhe:
DE07 6601 0075 0073 6367 51 (IBAN), PBNKDEFF (BIC) oder Sparkasse Baden-Baden Gaggenau: DE05 6625 0030
0005 0022 66 (IBAN), SOLADES1BAD (BIC)
Druck und Verlag: Nomos Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG | Waldseestrasse 3–5 | D-76530 Baden-Baden | Telefon
(07221) 2104-0 | Fax (07221) 2104-27 | E-Mail: nomos@nomos.de
Anzeigen: Sales friendly Verlagsdienstleistungen | Pfaffenweg 15 | 53227 Bonn | Telefon (0228) 978980 | Fax (0228)
9789820 | E-Mail: roos@sales-friendly.de
Urheber- und Verlagsrechte: Die Zeitschrift sowie alle in ihr enthaltenen einzelnen Beiträge und Abbildungen sind
urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung, die nicht ausdrücklich vom Urheberrechtsgesetz zugelassen ist, be-
darf der vorherigen Zustimmung des Verlags. Mit der Annahme zur Veröffentlichung überträgt der Autor dem Ver-
lag das ausschließliche Verlagsrecht für die Zeit bis zum Ablauf des Urheberrechts. Eingeschlossen sind insbeson-
dere auch das Recht zur Herstellung elektronischer Versionen und zur Einspeicherung in Datenbanken sowie das
Recht zu deren Vervielfältigung und Verbreitung online oder offline ohne zusätzliche Vergütung. Nach Ablauf ei-
nes Jahres kann der Autor anderen Verlagen eine einfache Abdruckgenehmigung erteilen; das Recht an der elek-
tronischen Version verbleibt beim Verlag. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht in jedem Fall die Mei-
nung der Herausgeber/Redaktion oder des Verlages wieder. Unverlangt eingesendete Manuskripte – für die keine
Haftung übernommen wird – gelten als Veröffentlichungsvorschlag zu den Bedingungen des Verlages. Die Redak-
tion behält sich eine längere Prüfungsfrist vor. Eine Haftung bei Beschädigung oder Verlust wird nicht übernom-
men. Bei unverlangt zugesandten Rezensionsstücken keine Garantie für Besprechung oder Rückgabe. Es werden
nur unveröffentlichte Originalarbeiten angenommen. Die Verfasser erklären sich mit einer nicht sinnentstellenden
redaktionellen Bearbeitung einverstanden.
Der Nomos Verlag beachtet die Regeln des Börsenvereins des Deutschen Buchhandels e.V. zur Verwendung von
Buchrezensionen.

ISSN 1868-8098

Nomos www.rechtswissenschaft.nomos.de

https://doi.org/10.5771/1868-8098-2016-3-I - Generiert durch IP 216.73.217.12, am 27.04.2026, 04:43:32. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.5771%2F1868-8098-2016-3-I

